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Amtlicher Theil
BelanntmachWg

wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe X
zu deu Schuldverschreibungen der Preußischen

Staatsanleihen von 18S und 18SS
Die letzten Zinsscheine zu den Schuldverschreibungen

der Preußischen Staatsanleihe vom Jahre 1850 Reihe X
No 1 bis 5 und vom Jahre 1852 Reihe X No 1 bis 7
über die Zinsen für die Zeit vom 1 Oktober 1886 bis
31 März 1889 bezw bis 31 März 1890 werden vom
13 September d Js ab von der Kontrole der Staats
papiere Hierselbst Oranienstraße 92 unten rechts Vor
mittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Soun
und Festtage und der letzten drei Geschäftstage jeden
Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheine können bei der Kontrole selbst in Em
pfang genommen oder durch die Regierungs Haupt Kassen
sowie durch die Kreiskasse in Frankfurt a/M bezogen
werden

Wer die Empfangnahme bei der Kontrole selbst wünscht
hat derselben persönlich oder durch einen Beauftragten
die zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zins
scheinanweisungen mit einem Verzeichnisse zu übergeben
zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem
Kaiserlichen Postamte No 2 unentgeltlich zu haben sind
Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Em
pfangsbescheinigung so ist das Verzeichniß einfach wünscht
er eine ausdrückliche Bescheinigung so ist es doppelt vor
zulegen Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das
eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen
sofort zurück Die Marke oder Empfangsbescheinigung
ist bei der Ausreichung der neuen Zinsscheine zurückzu
geben

In Schriftwechsel kann die Kontrole der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Zinsschemanweisungen nicht
einlassen

Wer die Zinsscheine durch eine der oben genannten
Provinzial Kasfen beziehen will hat derselben die Anwei
sungen mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeschei
nigung versehen sogleich zurückgegeben und ist bei Aus
händigung der Zinsscheine wieder abzuliefern Formulare
zu diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten Provinzial
Kasfen und den von den Königlichen Regierungen in den
Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgelt
lich zu haben

Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es
zur Erlangung der neuen Zinsscheine nur dann wenn die
Zinsscheinanweisungen abhanden gekommen find in diesem
Falle sind die Schuldverschreibungen an die Kontrole der
Staatspapiere oder an eine der genannten Provinzial
Kasfen mittels besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 6 August 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Merleker

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der städti

schen Sandgrube auf dem Goldberge bei Mötzlich auf
die Zeit vom 1 Oktober 1886 bis einschließlich den
30 September 1898 ist ein Termin auf

Montag den 6 September d I
Bormittags Uhr

in der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt
Die Pachtbedingungen liegen im Stadtbauamt während

der Bureaustunden aus
Halle a S den 25 Auaust 1886

Der Magistrat
Staude

Steckbrief
Gegen die unverehelichte Elise Mathilde Anna

Hengstmann aus Halle geboren am 11 Februar 1863
zu Äschersleben welche flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Meuterei verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 21 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

f l von MoersSteckbrief
Gegen den Schmiedegesellen Friedrich Schnelle aus

Förderstedt zuletzt in Wettin welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Schnelle sucht sich vermuthlich durch die Papiere
des Schlossers Heinrich Doepelt aus Liegnitz zu
legitimiren

Halle a S den 24 August 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 26 August

Aus Bulgarien
In Bulgarien ist wie gestern bereits gemeldet

eine Gegenrevolution ausgebrochen die fast ebenso rasche
Erfolge aufzuweisen hat als der Putsch welcher in der
Absetzung des Fürsten Alexander gipfelte Die bulgarische
Bevölkerung hat ihren Fürsten nicht fallen lassen wie sie
es im Augenblicke beweist da sie sich zu Gunsten desselben
aller Orten erhebt Der ganze Putsch war ein fein an
gelegtes Jntrignenspiel Die Bevölkerung wurde absicht
lich betrogen indem man einmal vorgab die Verhaftung
des Fürsten Alexander sei bei einer Truppenrevue in
Widdin erfolgt und zum Anderen mit dem Namen des
Ministers Karaweloff Fälschung trieb Karaweloff hat
keinen Antheil an der Vergewaltigung des Fürsten und
die Widdiner Garnison ist ihrem Fürsten in besonderer
Treue zugethan denn sie gehörte zu den ersten von denen
bekannt wurde daß sie sich zu Gunsten des Fürsten er
klärt hatte Auch insofern waren die ersten Berichte über
die Absetzung des Fürsten falsch als darnach alles fried
lich abgegangen sein soll Das ist nicht der Fall Es hat
Kämpfe gegeben Man kann nicht einmal annehmen daß
sich in Bulgarien zwei etwa gleichstarke Parteien gegen
überstehen wovon die eine dem Fürsten günstig ist die
andere seine Absetzung für nöthig hält Die letztere Partei
schrumpft auf ein kleines Häuflein zusammen aber sie be
sitzt freilich Machtmittel wie sie die andere nicht aufzu
weisen hat russisches Geld und eventuell eine
russische Armee zur Rückendeckung Aber die
Mehrheit hat über diese Machtmittel gesiegt Das pro
visorische Ministerium ist wie gestern veröffentlichte Tele
gramme meldeten gestürzt der Metropolit Element der
Major Grnow und Zankow sind in Gewahrsam gebracht
das frühere Ministerium Karaweloff ist wieder eingesetzt
Das Militär welches durch die Meldung von der frei
willigen Abdankung des Fürsten und durch die von
der provisorischen Regierung erlassene Proklamation zu
dem Eide für die provisorische Regierung veranlaßt
worden war ist ebenso wie die Bevölkerung im
höchsten Maße erbittert und weist jede neue
Regierung zurück Eine von Tirnowo datirte von Stam
bnlo als Präsidenten der Volksvertretung und vonMut
kurow als Generalkommandirenden der Armee unterzeich
nete Proklamation lautet Im Namen des Fürsten Alexander
und der Volksvertretung gebe ich kund daß ich einstweilen
die provisorische Regierung in Sofia übernommen habe
und Jeden der sich den Gesetzen nicht fügt standrechtlich
behandeln werde Ich ernenne Mutkurow zum General
kommandirenden und übertrage demselben alle Civil und
Militärgewalt daher hat sich Jeder seinen Befehlen zu
fügen Ich fordere das bulgarische Volk aus die Krone
und das Vaterland vor Verräthern zu schützen welche
unseren heldenmüthigen und geliebten Fürsten vom Throne
stürzen wollen Der Allmächtige kräftige die Hand des
Volkes und der Armee damit wir den vom Volke ge
wählten geliebten Fürsten schützen können Es lebe Alexan
der Fürst von Bulgarien In der russischen Presse
wird bereits eine russische Intervention in Bulgarien in
Aussicht gestellt und zwar mit der Begründung daß dort
selbst die Anarchie ausgebrochen sei Nur eine russische
Intervention könne einer weiteren Verbreitung der Be
wegung über die ganze Balkanhalbinsel vorbeugen Auch
in England macht man sich bereits mit der Eventualität
einer Intervention Rußlands vertraut Die Londoner

Times meint Rußland scheine in einer Weise zu Werke
gegangen zu sein die den Bürgerkrieg in Bulgarien un
vermeidlich und fruchtlos mache damit ein Vorwand für
eine Intervention Rußlands in Bulgarien geliefert werde

Die gestern verbreitete Nachricht daß Fürst Alexander
m Reni als Staatsgefangener an die russischen Behörden
ausgeliefert wurde bestätigt sich erfreulicher Weise nicht
Nach einem vorliegenden Telegramm ist derselbe allerdings
in Reni angelangt aber keineswegs als Gefangener

Daß der Fürst sich in Freiheit befindet wird auch
offiziell bestätigt und zwar aus Petersburg ein Telegramm
von dort lautet

Fürst Alexander ist gestern in Reni angelangt
und über Wolotschisk nach Oesterreich weiterge
reist und zwar keineswegs als Gefangener
Wie das Berl Tgbl meldet wurde der Fürst in

Reni von dem Schiffskapitän ans Land gesetzt und rus
sischen Gensdarmen übergeben Man ließ ihm nicht einen
einzigen Diener Aus Petersburg traf hieraus ein Befehl
ein den Fürsten freizugeben Weiter liegen uns noch
folgende Telegramme über die bulgarische Lage vor

Konstantinopel 25 August Telegramm des Reuter schen
Bureaus Der Kriegsminister hat aus Anlaß der Vorgänge
in Bulgarien die weitere Demobilisirunz von Rediftruppen sus
pendirt den Oberkommandirenden in Macedonien angewiesen
sich nach Uskub zu begeben u Ghalib Pascha an Stelle des des
Kommandos enthobenen Hassan Pascha zum Generalgouverneur
von Salonichi ernannt Die Truppenbefehlshaber in Salonichi
wurden angewiesen ihre Truppen zu konzentriren In der bul
garischen Angelegenheit selber wird die Pforte wie verlautet
keinerlei Entschließung fassen bevor nicht die Antworten der
Mächte auf das letzte Rundschreiben eingegangen seien Mel
dungen aus Philippopel von gestern Abend wiederholen daß
die Bevölkerung und alle rumelischen Regimenter sich mit
großer Begeisterung für den Fürsten Alexander ausgesprochen
hätten

London 25 August Die Times sagt die weitere Ent
wickelung der Ereignisse in Bulgarien rücke einer Gefährdung
des europäischen Friedens näher Wenn Fürst Alexander fried
lich enttbront worden wäre wenn der Wille der bulgarischen
Bevölkerung sich als mit der Entthronung einverstanden aus
gesprochen hätte würde guter Grund zu der Erwartung vor
handen gewesen sein daß die Aufrechterhaltung des Friedens
gewahrt worden wäre Rußland scheine jedoch in einer Weise
vorgegangen zu sein die den Bürgerkrieg in Bulgarien unver
meidlich und fruchtlos machen und damit den Vorwand für
eine Intervention Rußlands liefern solle Eine solche Interven
tion würde die Interessen von mehr als einer europäischen
Macht kompromittiren Die Morningpost meint die Mächte
würden bald zwischen einer russischen oder türkischen Interven
tion in Bulgarien zu wählen haben

Petersburg 25 August Die russische Petersburger Zei
tung meint daß Rußland zu einer militärischen Okkupation
Bulgariens zunächst nicht schreiten solle da die Ruhe Bulga
riens allein etwaige neue Blutopfer nicht werth sei

Die plötzlich erfolgte Entthronung des Fürsten Alexan
der von Bulgarien hat naturgemäß die Frage hervorge
rufen ob die Katastrophe den Regenten durchaus uner
wartet getroffen habe oder ob derselbe sich der Schwäche
seiner Position bewußt gewesen sei Gegenüber denjenigen
Meldungen welche der ersteren Annahme zuneigen ist die

Krzztg in der Lage mitzutheilen daß der Fürst Alexan
der bereits im Juli d I sich privatim dahin geäußert
hat Die ihm von Rußland drohende Gefahr erkenne er
sehr wohl er halte sich indessen der Treue von Karaweloff
und der Armee versichert Dasselbe Blatt giebt heute
auch zu verstehen daß Rußland aus seinen Absichten
gegenüber den Großmächten kein Hehl gemacht habe
Gleichwohl sei man jetzt aber in Petersburg am Hose
über die Art in der die Entfernung erfolgte es sollen
auch nihilistische Persönlichkeiten eine Rolle als Helfers
helfer gespielt haben sehr mißgestimmt weil man fürchte
daß das schlechte Beispiel unangenehme Rückwirkungen auf
die eigenen Zustände üben könnte

König Milan von Serbien ist aus Kragujewatz nach
Belgrad geeilt und Hielt Ministerrath zu dem auch die
Generale beigezogen wurden Ein Theil der Armee soll
mobilisirt werden In einem Privattelegramm an den
Grafen Zichy sagt König Milan von Serbien in Folge
der bulgarischen Revolution müsse er die beabsichtigte Reise

nach Pest aufgeben In Serbien soll eine mächtige
Bewegung gegen den König Milan im Zuge sein

Telegraphische Nachrichten

Bromberg 25 August Nach dem jetzt vorliegenden defi
nitiven Resultate der Reichstagswahl erhielt Hahn 4822 Ko
mierowski 3912 Schröder 2395 Stimmen Die Stichwahl ist
auf den 10 September festgesetzt

London 25 August Nach einer Meldung aus Melbourne
von gestern hat die englische Korvette Diamond am 1 d M
die Annexion der Kermadecinseln an England vorgenommen

Paris 25 August Dem Vernehmen nach wird der Kriegs
minister Boulanger in der Budgetkommission einen Kredit von
3 Millionen verlangen um für jedes Armeekorps das vollstän
dige Material für Luftschifffahrt zu beschaffen



Beyrut 25 August Das englische Mittelmeergeschwader
unter dem Befehl des Herzogs von Edinburg ist gestern hier
angekommen

Der Kaiser wohnte von gestern Vormittag 9 Uhr
an den Kavallerie Uebungen aus dem Bornstedter Felde
bei und empfing später den Oberhofmarschall Grafen
Perponcher zum Vortrage Die Kaiserin machte Vor
mittags einen Spaziergang im Parke von Babelsberg
An dem Diner nahmen der Prinz Wilhelm der Bankprast
dent v Dechend der Oberpräsident der Oberrechnüngs
kammer Wirkl Geh Rath v Stünzner sowie mehrere
andere distingnirte Personen theil Kll 8 sx

Der Kaiser hat dem bisherigen französischen Bot
schafter am Berliner Hofe Baron de Courcel gelegentlich
der vorgestrigen Abschiedsaudienz den Schwarzen Ädler
orden verliehen

Der Kronprinz wohnte gestern Vormittag dem
Exerzieren der 2 Garde Kavalleriebrigade und demnächst
dem der 1 Garde Jnfanteriebrigade aus dem Bornstedter
Felde bei Potsdam bei Um 4 Uhr folgte der Kronprinz
einer Einladung der Majestäten zum Diner nach Babels
berg Nachdem besichtigte der Kronprinz die Kaserne des
1 Garde Regiments z F von wo er sich in das Regi
mentshaus des 1 Garde Regiments z F begab um an
einer Festlichkeit der Offizierkorps vom 1 und 3 Garde
Regiment z F theilzunehmen Heute Nachmittag findet
im Neuen Palais bei Potsdam wieder ein größeres Di
nerpKaH z zzzaüW nZmchzZ sz T

Prinz Wilhelm ist vorgestern Abend in Potsdam
wieder eingetroffen

Marquis Tseng traf gestern früh mit seinen Be
gleitern zum Besuch des Krupp schen Etablissements in
Essen ein und gedenkt bis zum künftigen Freitag in Essen

zu verweilen ZzDW
Das Programm für die Anwesenheit des Königs

Dom Luiz von Portugal welcher heute aus Stock
holm in Berlin eintrifft iit wie folgt aufgestellt Der
König wird von dem Kaiser und sämmtlichen königlichen
Prinzen bei der Ankunft auf dem Bahnhofe begrüßt und
ins königliche Schloß geleitet woselbst er beim Eintritt in
die für ihn bereit gehaltenen Gemächer von der Kaiserin
bewillkommnet wird Später findet bei den Majestäten
im königlichen Palais engere Familientafel und für das
Gefolge im Schlosse Marschallstafel statt Für Freitag
ist ein größeres Diner auf Schloß Babelsberg in Aus
sicht genommen worauf dann eine Umfahrt durch die
königlichen Gärten folgen soll Am Sonnabend findet
dem hohen Gaste zu Ehren eine Hofjagd im Wildpark bei
Potsdam und nach Beendigung derselben ein Diner bei
dem Kronprinzen im Neuen Palais statt

DiepreußischeEisenbahnverstaatlichungs Aktion
soll nunmehr wieder aufgenommen werden Der Staats
anzeiger theilt mit daß acht Privatbahngesellschaften Ber

6 Der Agitator
Novelle von A Röder

Das Kapital kennt kein Erbarmen man muß ihm
Alles mit Gewalt abzwingen freiwillig giebt es nichts
heraus wir haben ein Recht darauf wie Menschen zu
leben und die Herren Fabrikanten nicht in Equipage fuhren
und ihre Weiber und ihre Maitressen nicht in Sammt
und Seide hüllen können

Unverschämter donnerte ihm Kästner entgegen Sie
verdienten für Ihre Frechheit vom Hofe gejagt zu wer
den noch ein Wort und Sie erhalten augenblicklich den

Laufpaß j ,M ÄS s sWas mich vom Hofe jagen und von Ihnen dazu
sind Sie der Mann nicht Der Schottenkarl läßt sich
überhaupt nicht fortjagen wie einen Hund und am aller
wenigsten von einem Ueberläufer Ihrer Sorte

Kästner hatte sich etwas verfärbt doch er erwiderte ruhig
Der Fusel spricht aus Ihnen und mit einem Betrunkenen

haben wir nicht weiter zu verhandeln
Der Vorwurf der Trunkenheit hatte den leicht erreg

baren Menschen schwer getroffen mit vor Zorn und Wuth
verzerrtem Gesicht trat er vor Kästner hin und schrie
Was wagen Sie zu sagen Wenn man die Rechte seiner

Mitmenschen vertritt muß man sich wie einen Hund be
handeln lassen Nehmen Sie das Wort zurück oder Sie
sollen an den Schottenkarl denken

Ich habe nichts zurückzunehmen Sie sind hochgradig
betrunken und wenn Sie nicht schweigen lasse ich Sie po
lizeilich vom Hofe bringen

Oho wurde von einigen Arbeitern gerufen das lasse
Dir nicht sagen Karl stopfe dem Grünschnabel den Mund

Nehmen Sie das Wort zurück brüllte Schott noch
mals oder der Schottenkarl war dicht an Kästner
herangetreten und hatte die Hand auf seine Schultern ge
legt als ob er einen Angriff versuchte Nehmen Sie
das Wort zurück brüllte Schottenkarl bei dem Zorn
und Fusel anfingen die Herrschaft über den Verstand zu
gewinnen Kästner aber stieß den Angreifer kräftig zurück
er taumelte stand aber im nächsten Augenblick schon wie
der fest ans den Füßen und drang bewaffnet mit einem
5 Fuß langen Schienenstück das er ergriffen auf Kästner
ein Dieser hatte nicht Zeit gewonnen dem Angriff des
Wüthenden auszuweichen In der nächsten Sekunde sauste
das gefährliche Instrument auf den Schädel Kästner s nie
der der Getroffene taumelte zurück und fiel schwer zu
Boden Ein durchdringender Schrei Agathen s durchzit
terte die Lust Pichler und der Doktor waren hinzuge

lin Dresdener Nordhausen Erfurter Oherlausitzer Dort
Nmnd Gronau Enscheder Aachett JWcher Angermünde
Schwedter Ostpreußische Südbahn und Marienburg Mlaw
kaer für die Abtretung ihrer Unternehmungen an den
Staat entsprechende Anerbietungen gemacht worden sind

Marquis Tseng hat während seiner letzten An
wesenheit in Berlin eine Einladung der französischen
Regierung gleichwie nach Berlin auch nach Paris als
Gast Frankreichs zu kommen erhalten Der Marquis
aber hat diese Einladung mit der Motivirnng abgelehnt
daß er von seiner Regierung zu einer solchen Reise nach
Frankreich nicht autorisirt sei und demzufolge auch nicht
in der Lage sei dem Wunsche der Regierung der frsn
zösischen Republik zu entsprechen W znzyM ckiu nmG

Schiffsnachrichten S M Panzerschiff Fried
rich Karl Kommandant Kapitän zur See Stempel ist
am 24 August c iu Plymouth das Kreuzergeschwader
bestehend aus S M Kreuzerfregatte Bismarck und
S M Kreuzerkorvette Carola Geschwaderchef Kontre
Ädmiral Knvrr am 24 Auguste in Foochow und S M
Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän Lieutenant
Jäschke am 25 August c in Amoy eingetroffen

Nachdem der Große Rath des Kantons Bern
vorgestern einstimmig beschlossen hat sich an der Bahn
Brienz Alpnachstadt BrünigbahN durch Aktienzeichnung
zu betheiligen hat eine gestern stattgehabte Versammlung
der Aktionäre der Jura Bern Bahn den Bau beschlossen
Die Ausführung der Bahn erscheint danach gesichert und
soll sofort in Angriff genommen werden

Die Beisetzung der Leiche des Bischofs Dupont
des Loges hat gestern in Metz in der feierlichsten Weise
unter großer Theilnahme in der hiesigen Kathedrale statt
gefunden Dem Trauergottesdienste m der Kathedrale
wohnten der Großherzog von Baden der Statthalter von
Elsaß LothringeN Fürst Hohenlohe der Staatsminister
von Hofmann sowie zehn auswärtige Erzbifchöfe und
Bischöfe bei

Stockholm 25 August Der König wohnte gestern
Abend mit dem König von Portugal in der Oper der
Aufführung der Afrikanerin bei Bei dem Eintritt der
beiden Monarchen intonirte das Orchester die portugiesische

Nationalhymne Um 12 /z Uhr Nachts trat der König
von Portugal die Rückreise mittels Extrazuges an König
Oskar und Prinz Engen begleiteten den hohen Gast nach
dem Bahnhof und verabschiedeten sich dort auf das Herz

lichste von demselben üZ nM z ijwnÄM
Salzburg 25 August Fürst Bismarck machte

heute dem Statthalter Grafen Thun einen Besuch und
reiste um 1 Uhr über München und Negensburg weiter

Gelegentlich des Besuches des Königs Dom Luiz
von Portugal in Berlin mochten wir einer heldenmüthigen
That seiner Gemahlin gedenken durch welche dieselbe das
Leben ihrer beiden Söhne des Kronprinzen Carl und des
Prinzen Alphons rettete Als die Königin Maria Pia
zweite Tochter des Königs Victor Emanuel im Jahre
1874 mit ihren damals 11 und 9 Jahre alten Söhnen

spruugen jedoch zu spät um den Wankenden aufzufangen
Das Gesicht Kästners hatte sich mit Leichenblässe überzo
gen am Hinterkopf oberhalb des linken Ohres zeigte sich
eine klaffende Wunde

Der Fall Kästners hatte auf die drohenden Arbeiter
wie ein Sturzbad gewirkt Die Leidenschaft war verslo
gen in wenigen Sekunden hatte sich der Hos geleert Nur
Schottenkarl stand immer noch ans dem alten Fleck als
ob er das Vorgefallene selbst nicht begreifen könnte Un
glücklicher Sie sind zum Mörder geworden rief ihm
Pichler entgegen Jetzt schien dem Bethörten das Bewußt
sein seiner That aufzudämmern er ließ das Mordinstru
ment fallen und eilte so schnell ihn seine Beine tragen
konnten über den Fabrikhof

Agathe kniete bei dem Verwundeten der aus seiner Be
täubung noch nicht wieder erwacht war nieder und ver
band die blutende Kopfwunde Pichler war fliegenden
Schrittes in s Komptoir geeilt um Hülfe zu holen und
den Fabrikarzt von dem Unglücksfall zu benachrichtigen
Dieser war denn auch sofort erschienen und ordnete die
vorläufige Ueberführung des Verwundeten in das Kran
kenzimmer der Fabrik an

Hier wurde eingehende Untersuchung der Wunde vor
genommen als deren Resultat der Arzt nach wenigen
Minuten verkünden konnte daß ernste Befürchtungen für
das Leben des Patienten nicht zu hegen seien Pichler
und der Doktor athmeten erleichtert auf Agathe zerdrückte
eine Freudenthräne im Auge

Der Patient muß sorgfältige Pflege haben nahm der
Arzt das Wort und es dürfte das Beste sein ihn nach
wieder erlangtem Bewußtsein nach Hause zu transpor
tiren

Es versteht sich ganz von selbst erwiderte Pichler
daß Herr Kästner in meinem eigenen HauseMufnahme

findet ich werde sofort das Nöthige veranlassen Ihnen
lieber Eichberg fällt die schwere Aufgabe zu die Familie
meines Geschäftsführers von dem traurigen Ereigniß zu
benachrichtigen

i i

H V
In einem auf den prachtvollen Garten gehenden Zimmer

der Pichler schen Villa lag bequem gebettet das Opfer
des entflohenen sozialdemokratischen Wühlers die Kopf
wunde Kästners hatte sich gefährlicher gezeigt als nach
dem Ausspruch des Arztes zu erwarten war

Der Verwundete hatte zwar nach seiner Ankunft auf
der Villa das Bewußtsein erlangt fiel aber bald wieder
in eine tiefe Ohnmacht zurück aus der er erst erwachte
als seine Braut ans Krankenlager geeilt war um sich

im Bade Cascaes weilte wurden letztere beim Baden von
einer Sturzwelle erfaßt und vom Strande weggespült
In ihrer Herzensangst stürzte sich die Königin in die
brausende See urn ihre Kinder den Wellen zu entreißen
und sie vym sicheren Tode des Ertrinkens zu erretten
Im Kampfe mit dem stürmischen Element war sie selbst
nahe daran zu ertrinken und wurde nur mit Hilfe eines
Leuchtthurmwächters sammt ihren Kindern dem Tode ent
rissen Unter den Namen derer welchen nach einer später
im Pariser Cirque vor einem zahlreichen Auditorium ver
lesenen Berichterstattung der Looiötö ä sneouiÄgvmLQt au
divn seitens dieser Gesellschaft eine Auszeichnung für die
Vollbringung irgend einer verdienstlichen That zuerkannt
wurde figurirte auch derjenige von Donna Maria Pia
von Savoyen Königin von Portugal und Algarbien
Die bezügliche Medaille und das Diplom sür die Königin
wurden von dem Präsidenten der Gesellschaft Marquis
de Bethisy dem der Feierlichkeit auf spezielle Einladung
beiwohnenden portugiesischen Gesandten Mendez Leal ein

eyanMA I m
Ans Karlsruhe wird geschrieben Nachdem dcrkom

mandirende General des 14 Armeekorps General der In
fanterie von Obernitz hierher zurückgekehrt war wurde
nachträglichen seinem 50jährigen Dienstjubiläum noch eine
Feier veranstaltet Dem Kommando des badnchen Leib
Grenadier Regiments Nr 109 ist vom Stadtrath für die
mühevolle und gefährliche Hilssarbeit welche die Mann
schaft des Regiments in der vorigen Woche nach dem
Hauseinsturz an der Unglücksstätte geleistet hat schriftlich
gedankt und dem Regimentskommandeur als Ehrengabe
für die betheiligte Mannschaft zur gutscheinenden Verwen
dung die Summe von 500 M übermittelt worden Zu
gleich wurde der Kommandeur ersucht dem Premierlieutenant
Buch uud dem Sekondelieutenant Frhrn von Hornstein
welche bei den Ausgrabungsarbeiten die Mannschaft in
ausgezeichneter Weise befehligten besonderen Dank auszu
sprechen

Die Nordd Allg Ztg macht den Fortschritt für die
höfliche Berliner und den Klerikalismus sür die grobe
Münchener Ablehnung der Ofener Einladung
verantwortlich und bezeichnet die Ablehnung als eine poli
tische Taktlosigkeit Wir verstehen es gerne fügt das
Blatt hinzu daß das Gefühl der Deutschen durch die
Behandlung ihrer Brüder in Siebenbürgen seitens der
Ungarn verletzt sei aber unsere Beziehungen zn Ungarn
sind derart daß wir besser thun uns derjenigen Punkte
zu erinnern die uns mit Ungarn vereinen als derer die

iHAM Hw i lzSm WWie streng in Berlin die Kyntrole des
Gchülbesuchs gehandhabt wird zeigt die große Zahl
der Strafmandate die alljährlich erlassen werden müssen
Glücklicher Weise verringert sich diese Zahl von Jahr zu
Jahr Im letzten Jahre sind 1302 Familienhäupter
wegen unregelmäßigen Schulbesuches der Kinder mit Strafe
im Gesammtbetrage von 36,149 Mk belegt worden Die
Zahl der Strafen betrug 5247 gegen 1853 wurde Wi

mit Agathe in die Krankenpflege zu theilen Auf Agathe
war der schreckliche Vorfall von fast ebenso tiefer Wirkung
gewesen als auf die schöne blondlockige Gertrud die mit
Schrecken und qualvollen Zweifeln in den großen blauen
Kinderaugen auf die Villa geflogen kam

Ich kann Sie beruhigen liebes Kind hatte Agathe
theilnehmend der in Thränen aufgelösten Gertrud ver
sichert daß das Leben Ihres Verlobten nicht ernstlich
gefährdet erscheint fassen Sie sich deshalb vermeiden Sie
ja nur jede Aufregung die für den Kranken unheilvoll
werden könnte

So war denn Gertrud scheinbar ruhig und gefaßt vor
das Bett des von ihr so heißgeliebten Mannes getreten
sie sank auf die Knie und bedeckte die wie leblos auf der
Bettdecke ruhende Hand ihres Verlobten mit Küssen und
stillgeweinten Thränen Die Küsse und Thränen des
schönen Mädchens schienen auf den Zustand des Verwun
deten von wunderbarer Wirkung zu sein denn der Ohn
mächtige öffnete die Augen wandte den Kops und flüsterten
Gertrud Dabei spielte ein mattes Lächeln in den Zügen

des Leidenden
Mit Sonnenschein in den Augen sprang die Knieende

empor küßte ihn leidenschaftlich Stirn und Mund und
sagte ja Gertrud ist bei Dir Deine Gertrud Aber ein
gedenk der Mahnung dem Kranken alle Aufregung zu er
sparen sank sie wieder in ihre vorige Stellung zurück

Agathe stand im Hintergrund des Zimmers sie hatte
schweigend der Scene die sich eben vor ihren Angen ab
spielte zugesehen Jetzt wandte sie sich um um eine
Thräne die sich aus ihrem Auge stahl und den goldenen
Reif an ihrem Finger benetzte zu verbergen Stehen Sie
auf bat sie dann in liebevollem Tone Gertrud hob den
Kopf und wandte der schönen Frau ihr kindliches jetzt
von Schmerz und Angst entstelltes Gesicht zu und sagte
wird er wirklich gerettet werden gnädige Frau

Gewiß Sie lieben wohl ihren Verlobten sehr Ja über
Alles antwortete das Mädchen einfach er ist das Liebste
was ich auf der Welt habe

Das Liebste was sie auf der Welt hat murmelte Agathe,
gluckliches Kind
Gertrud erhob sich und ging auf Agathe zu indem

sie sagte ich danke Ihnen gnädige Frau für die liebevolle
Theilnahme die Sie Kurt bewiesen auch im Namen seiner
Mutter die noch nichts von dem Schrecklichen weiß sie
ist nämlich auf kurze Zeit zu Verwandten verreist Agathe
reichte ihr stumm die Hand und verließ das Zimmer

Vierzehn Tage waren seit dem Vorfall auf dem Fabrik
hofe verflossen Von Schottenkarl war noch immer trotz



dmpruch erhoben und in Folge dessen 1323 aufgehoben
Bezahlt sind 722 Straseii im Betrage von 1524 Mark
Durch Gefängniß sind 1172 Strafen gebüßt worden

5 Zweihundertzweiunddreißig öffentl Schu
len wären nach dem Berichte der städtischen Schuldeputa
tion am Schlüsse des vergangenen Jahres in Berlin vor
handen dazu treten zwei jüdische und zweiundneunzig Pri
vatschulen so daß die Gesamwtzahl aller Schulen sich auf
326 stellt welche von IW,47 4 Kindern nämlich 97,309
Knaben und 93,165 Mädchen besucht wurden Die Zahl
der Gcmeinöeschulcn war bis auf 156 gewachsen

Für st B i smar ck a ls P i st o l en schütze Fürst
Bismarck beehrte in Gastein den dort zur Kur weilenden
Pistolenschützen nnd Erfinder eines neuen Repetirgewehres
Josef Schulhof mit einem Besuche auf der dortigen Schieß
stätte wo eben Schulhof Schießübungen vornahm Der
Fürst blieb nahezu eine Stunde und unterhielt sich mit
Schulhof über das Schießwesen während er wiederholt
feine Anerkennung über die sicheren Treffer auSsprach
Schließlich gab Fürst Bismarck auch selbst zwei Schüsse
aus der Schulhof schen Pistole aus die 460 Schritt weite
Scheibe ab und machte einen Treffer

Das sch w arze Loos Aus Samara cm der Wolga
wird folgender iranische Vorfall gemeldet In einer der or
thodoxen Kirchen hielt unlängst der Seelsorger eine Predigt
über die verabschenungswürdigen Ziele des Nihilismus wobei
zugleich die Ermordung des Kaisers Alexander U in ergreifen
der Weise geschildert wurde so daß die Zuhörer in erregter
Stimmung und mit dem Rufe Rache an den Nihilisten die
Kirche verließen Da sich indeß in Samara keine von den
Mördern des Kaisers befanden warf der Pöbel sich auf alle
Personen welche europäische Kleidung trugen und prügelte sie
in der unbarmherzigsten Weise wobei mehrere der Mißhandelten
schwer zu Schaden kamen Erst gegen Abend gelaim es den
Einschreiteu der Polizei die aufgeregte Menge zu beruhigen
und die Ordnung wieder herzustellen Indeß scheint es daß
in Samara ebenso wie in anderen größeren russischen Städten
ein geheimes nihilistisches Lokal Komitee besteht letzteres hielt
in der nächstfolgenden Nacht nach obigen Vorgängen eine
Sitzung ab und es wnrde beschlossen jenen Priester zu be
strafen Es wurde dann das Loos geworfen wer die Strafe
zur Ausführung bringen solle und fiel dasselbe auf ein neun
zehnjähriges junges Mädchen welches sich erst wenige Wochen
zuvor der Umsturzpartci angeschlossen hatte Die Arme wurde
todtenbleich als sie sah daß ihr das schwere Loos zugefallen
doch gelobte sie den Urcheilsipruch auszuführen Zwei Tage
nachher wurde der Priester Nachts Plötzlich durch eiueu Schuß
geweckt welcher aus dem Schlafzimmer seiner Tochter herzu
kommen schien Voll Bestürzung eilte der Geistliche in das
Zimmer und fand hier seine Tochter zum Tode verwuudet auf
dem Boden liegen Sie erzählte ihm daß ihr das Loos zuge
fallen sei ihren eigenen Vater umzubringen und daß sie nicht
im Stande sei die schreckliche That auszuführen und nun in
dem BanNe der Nihilisten stehend vorgezogen habe selbst den
Tod zu suchen Die Bedauernswerthe verschied bald darauf
in den Armen ihres untröstlichen Vaters ohne daß sie indeß
trotz dringendster Aufforderung die Namen ihrer Mitschuldigen
gemkiÄ WkKö 2 W5Z litt ZMylllwyzg s yz u j o

Dem Kvnsistorialrath und Militär Öberpfarrer Dr
Hafe in Königsberg ist der Danz Ztg zufolge von
dem Könige die Führung des Adels Prädikates gestattet
worden Anlaß hierzu bot der Umstand daß dem Vater
des Dr Hase dem Wirklichen Geheimen Rath Karl Hafe

in Jena von dem Herzog von Koburg Gotha das Groß
kreuz des iachien ernestiniichen Hausordens verliehen wor
den war mit welcher Dekoration der erbliche Adel ver
hunden5iist Z gMMsZzn ztn5IgnuisitW M M

Das Testament des jüngst verstorbenen hervor
ragenden amerikanischen Politikers Sam I Tilden ist nun
eröffnet worden Von dem 5O00W0 Böll betragenden
Nachlaß erhalten die Verwandten ca eine Million während
der Rest zur Gründung von öffentlichen Anstalten bestimmt
ist Dem Willen des Erblassers zufolge werden freie
Bibliotheken in seiner Geburtsstadt New Lebanon sowie in
Ionkers gegründet werden Ferner hat derselbe es feinen
Testamentsvollstreckern den Herren John Bigelow Andrew
H Green und George W Smith überlassen 3
Doll von seinem Nachlaß zur Gründung einer großartigen
öffentlichen Bibliothek in der Stadt New ork oder für
wohlthätige und Erziehungszwecke zu verwenden Wahr
scheinlich werden sich die Testamentsvollstrecker für Errich
tung einer Bibliothek entscheiden da dies Tilden s haupt
sächlichster Wunsch war Diese größartigen Stiftungen
sind das beste Denkmal Welches sich der Weise von
Greystone in dem Herzen des Volkes setzen konnte

Ein Unglücks fall ereignete sich bei dem am Montag
abgehaltenen Rennen in Sperlingslust hintW Babelsberg Ritt
meister von Koller vom 3 Garde Ulanen Regiment kam nahe
am Ziele mit dem Pferde zu Fall und gerieth unter dasselbe
Bewußtlos wurde er hervorgezogen Der Kronprinz ließ so
gleich seinen Wagen vorfahren der den Schwerverletzten auf
nahm Außer einer Gehirnerschütterung würden Verletzungen
an der Brust und am Arme konstatirt Als der Kaiser von
dem Unglücksfalle Kenntniß erhielt ging er dem Wagen ent
gegen ließ halten und richtete theilnehmende Worte an den
Schwerverletzten In einem schnell herbeigeschafften Kranken
korbe wnrde Herr von Koller nach dem Garnisonlazareth ge
bracht Noch ein zweiter Unfall kam bei diesem Re nnen vor
Lieutenant Frhr v Kap Herr vom Garde Husaren Regiment
stürzte nnd erlitt eine Quetschung durch den Huf des Pferdes
die indeß nicht von Bedeutung ist

Kgl klinische ustalteu Kgl Augeukliuii Magdeburgersir 10 11z u
Für PrivaUranke Steiuweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Pol U N Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr llrPrivatk rank
Wilhelmsirabe 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgersir Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatlrauke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Bormittags von 7 85 und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 2 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmesällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der inediciu Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr, Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr
Mittwochs und Sonabends von Z 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichstr 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn un
Mund kranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschtcht
u Alterthumskunde uuentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Patentschriften Lesezimmer Magdeimrgersrrage 4 1 Treppe unentgeiditch
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kener Meldestelle Polizei Wachtstuve
Herberge zur Heimath Mauergasse 6

eifriger Nachforschung keine Spur gefunden Anf die
Strikebewegung hatte sich die Affaire von ganz merkwür
digem Einfluß erwiesen Mit dem verhängnißvollen
Schlag der aufrührerischen Sozialdemokraten schien die
Vernunft in die Köpfe der Arbeiter zurückgekehrt zu sein
man dachte gar nicht daran die Arbeit einzustellen es
wurde ruhig weiter gearbeitet Selbst in den meisten der
anderen Fabriken verlor die Bewegung an Kraft die be
sonneneren Elemente unter den Arbeitern gewannen die
Oberhand der Vorfall in der Pichler schen Fabrik hatte
ja bewiesen wohin es kommen kann wenn denAufhetzern
ein williges Ohr geliehen wird

Pichler hatte indessen sein Wort gehalten und seinen
Arbeitern die verkürzte Arbeitszeit gewährt

Im Befinden Kästner s machte sich nur eine langsame
Besserung bemerkbar die Wunde am Kopf war zwar ge
heilt aber das Gefammtbefinden merkwürdiger Weise ein
recht wenig zufriedenstellendes

Ein anhaltender Schwächezustand machte es dem Pa
tienten unmöglich das Bett zu verlassen Agathe war
nicht von dem Lager des Kranken gewichen nur wenn
Gertrud kam um sie abzulösen gönnte sie sich Erholung
Sobald diese das Krankenzimmer betrat verließ es Agathe
eilig als ob sie ein gemeinschaftliches Zusammensein mit
dem blonden Mädchen vermeiden wollte Dies schien Ger
trud auch aufzufallen denn sie bemerkte hente ihrem Ver
lobten gegenüber es sei doch eigenthümlich daß die gnä
dige Frau immer das Zimmer verlasse wenn sie erscheine
Kurt wollte gerade etwas erwidern als Agathe auf die
Schwelle der Thüre trat Sie wandte sich mit einem
gewinnenden Lächeln an Kurt

Mein lieber Herr Patient Sie sind heute so wohl
und munter daß Sie mir wohl erlauben können Ihre
Braut auf einige Minuten zu entführen um sie die Pracht
des jungen Sommertagcs genießen zu lassen Sehen Sie
nur wie die Sonne eine goldene Decke über unsere Park
anlagen ausgebreitet hat so golden fast wie das pracht
volle Haar das dieses liebe Gesicht umrahmt

Sie sind zu gütig gnädige Frau entgegnete Gertrud
mein Haar ist auch das einzige worauf ich stolz sein

kann denn Kurt liebt es so sehr Nicht wahr
Ja mein Kind erwiderte Kurt mit einem glücklichen

Lächeln
Nun darf ich mich Ihres goldlockigen Engels bemäch

tigen Nur ein paar Minuten
Ich möchte gern Ihr Urtheil hören wandte sie sich

an Gertrud über den neuen Pavillon mit welchem mein
Mann unseren Garten bereichert hat

Geh Kind geh mit der gnädigen Frau der Spazier
gang im Garten wird Dir wohl rhun

Ich bleibe aber nicht lange entgegnete Gertrud und
küßte Kurt die Hand

Nein wir sind gleich wieder zurück
Sie werden vielleicht schon errathen haben nahm im

Garten angekommen Agathe das Wort daß meine Auf
forderung an Sie nur ein Vorwand war um ein Paar
Augenblicke ungestört mit Ihnen zu plaudern ich habe
Sie so vieles zu fragen Wollen Sie mir etliche Fragen
beantworten mir aber fest versprechen nichts übel zu
nehmen und Ihrem Verlobten nichts mitzutheilen

Gnädige Frau ich habe keine Geheimnisse vor Kurt
und ich würde es für ein Unrecht halten etwas vor ihm
zu verbergen

Sie liebe Unschuld erwiderte Agathe es handelt
sich nicht um große Geheimnisse um Klatschereien der ge
wöhnlichsten Sorte die Menschen sind gar schlecht bos
haft neidisch/

Ich verstehe von alledem nichts sagte Gertrud wie
käme ich dazu mir die Bosheit eines Menschen zuzuzie
hen Ich bin mir gar nichts bewußt

Das ist es ja eben warf Agathe ein Sehen Sie
da habe ich heute von anonymer Hand einen Brief erhal
ten ich verabscheue natürlich die feige Schreiberei
worin allerhand Dinge von Ihnen und von Ihrem Bräu
tigam gefagt werden Sie feien gar nicht verlobt Herr
Käftner denke auch offenbar gar nicht daran Sie zu sei
ner Frau zu nehmen n s w Ich sage Ihnen alle diese
Dinge nicht weil ich daran glaube sondern nur um Sie
auf Ihre geheimen Neider und Feinde aufmerksam zu
machen

Gertrud hatte diesen Eröffnungen wie verständnißlos
zugehört

Ich hoffe in der That nicht gnädige Frau was Sie
sagen Kurt ist mein angelobter Bräutigam und wenn
der Allmächtige es zugiebt sind wir schon im nächsten
Jahre Mann und Frau

Sind Sie denn öffentlich verlobt liebe Gertrud fragte
Agathe dagegen

Oeffentlich verlobt das allerdings nicht doch dessen
bedarf es auch nicht

Und Sie wohnen im Hause Ihrer zukünftigen Schwie
germutter

Gewiß seit meinem achten Jahre wo mich die treff
liche Frau als Waise eines entfernten Verwandten in ihr
Haus nahm

Sehen Sie liebes Kind wie man gegen Sie intriguirt
man will Sie bei mir verleumden verdächtigen gewisser
Verhältnisse wegen die einen ganz natürlichen Zusammen
hang haben

Fortsetzung folgt

Kaufmännischer Verein Abends 8 Uhr Concert m Frehierg s Garten
ausmSnn Verein HermeS Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Verein junger EiseiMndler Ab S Uhr im Hotel zum Kronprinz
Technilrr Vcreii zu Halle a T Ab 8i Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdntsche Verewigung Tchaiymenkunst Mock 8 M Rikskanzler Leipzigers
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Tchiikler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle fche Liedcrtafel i Ab 8 Uhr m der Loge

esangvcrei Ossiail Ab 9z in Reis s Restaurant
cwerk Vercinö Lirdertafel H Abends von 9 11 Sinzestunde in der
Stadt Magdeburg

Halle scher Zither Kranz Ab 8i UHr Uebungsstunde im Restaurant zum
Reichskanzler,,

Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Rudercwb Neptun Ab 8 ini Paradies
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Zatm scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
Turnverein Nle Ab 8 Uebung iu der Turnhalle Taubenstraße 10
Turverei Friese Ab 8 Turnstunde im Paradies
Weineck s Wellenbad Klaustlwrvorstadt Temperatur des

Wassers 17 Grad

Standesamt Hake a S
Meldung vom 25 August

Aufgeboten Der Portier Christoph Sander Leipziger
straße 56 und Alwine Clara Eichapfel Canena Der Gast
wirth Karl Louis Barth Tennewitz und Johanne Christiane
Friederike Otto Beruburgeritraße 15 Der Hotelbesitzer Jo
hann Heinrich Rüff Hagen und Laune Anna Buhe Dessau

Der Lieutenant Julius Franeiscus von Tumetti und Jda
Gustava Ottilie Clara von Oertzen Bromberg

Geboren Dem Eisendreher Karl Nausert Laurentiusstr L
ein S Gottfried Leopold Hermann Dem Steinsetzer Jo
hann Julius Ebersdach Steinbocksgasse 3 ein S Curt Willy

Dem Steinsetzer Richard May Wuchererstraße 19 ein S
Richard Alexander Otto Dem Eisendreher Gustav Ehricht
Ueischergasse 2 ein S Gustav Richard Ein unehelicher
Sohn

Gestorben Des Techniker Gustav Villaret T 17 Tg
Blücherüraße 10 Des Restaurateur Hugo Petzold S Paul
Curt Gustav Hans 10 M 10 Tg Charlottenstraße 17a
Der Theater Kapellmeister Hermann Götze 24 I 9M WTg
Markl l Des Kutscher Hermann Sauer T Anna 5 I
6 M 9 a Mühlweg 41 Die ledige Hermine Schlesinger
28 I 4 M 6 Tg große Steinstraße 24 Des Handarbeiter
Julius Schulze S Karl Wilhelm Max 6 M 10 Tg Knttel
hof 4 Des Buchdrucker Wilhelm Löwe T Elise Helene
1 I 3 Tg, Wörmlitzerstraße 38

Standesamt Trotha
Meldung v om14 bis 24 August

Aufgeboten Der Kaufmann Gustav Adolf Ewald Neu
stadt Leipzig und Emilie Anna Grunewald Trotha

Eheschließung Der Bäckermeister Friedrich Gustav Salo
mon Neuschönfceld und Hedwig Martha Lehmann Trotha

Geboren Dem Arbeiter Friedrich Pinkert eineT Trotha
Dem Fabrikarbeiter Friedrich Wolfreim eine T Trotha Dem

Maurer Johannes Göhre eine T Trotha Dem Bahnar
beiter Karl Preußer eine T Seeben Dem Arbeiter Karl
Sommerlatte ein S Trotha Dem Arbeiter Heinrich Wilke
ein T Trotha

Synagogen Gemeinde
Freitag den 27 August Abends 7 Uhr Gottesdienst Sonn

abend den 28 August früh 8V Uhr Gottesdienst

Abgang und Ankunft
der Eifenbahnzüge Bahnhof Halle

Bon Magdeburg 7 21 B 8 SS S
Iv Köthen 10 2 V 1 2SN 5,3
N 6 S6 A 8 58 A 10 41 A
2 4S fr

Von Lewzig W 52 V ö
8 42 V 9 43 B L11 7 B
11 28 B 1,12 N 2 51 N L4

N S 31 N K7 37 N 8 23 A
W 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Hatberstadt 7 5 V von Kön
nern S,7 V von Halberstadt
10,5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel S 55 B IV Noxdhail
7 14 V 10 5 V sv Eichende

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 3b A

Bon Sorau 7 4 V vou Unster
waldel 1 6 N 7 L A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 B 19 2 43
N WeißenseW S 15N 5 3Z
N 8 3 A 9 1i 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 U
V Köseu

Bon Berlin 8 2V V Bitier
seldi 10 3 V 11 31 i 5 0
N von Bitterseld 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21
Z bedeutet Lokalzujt

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55B Ms Kothen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 5 33 A
10 30 A 12 5 A stis KöthenZ

Nack Leimig Z4 20 fr 7 30 V
W 25 B 10 15 V Z11 30 V
1 40 N W 20 N 5 8 NZ6 15A 7 10 R 9 5 A 10 47 U
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7 40 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 7 45 V bis
Eisleben 9 0 B 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
Ibls Eicheuberg 9 30 Abends stis
Nordhausenl 10 37 A

Nach Sorau 7 57 B 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bisWeißensels 5 29 N
6,5 A 9 40 A M ErsurtZ
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 st 7 25 V
9 18 V 11 0 B 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpostc
Posthos Halle

Nach TchaMdt 5 4S V 3 0 N Bon SchasftSdt 3 35 zz 7,5
Nach Salzmiiude 6 0 B 3 0 N Von Salzmünde 10 0 B 7 3 l

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat S
Barom
red 0

Thermometer
uach

i oi U kssui

Feuch
tigkeit d
Lust

Wmd Welt

25 /8

26 /8

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

748 0
750 0
752,0

25,0
21,3
20,0

20,0
s 17 0

160

75
80
86

NO
N0
N0

Gewitter
desgl
wvttu

Uebersicht der Witteruua
Die Depression im Norden hat etwas an Tiefe zugenommen

und erstreckt sich heute bis zur norwegischen Küste auch das
Gebiet niedrigen Luftdrucks über Centrateuropa hat nach Osten
hin an Ausdehnung gewonnen Im Norden Frankreichs und
in Südengland ist das Barometer etwas gestiegen und liegt
dort das Maximum mit etwa 764 mm bei Scillys ein zweites
Maximum mit etwa 763 mm befindet sich in Petersburg In
den centraleuropäischeu Depressionsgebieten fanden auch gestern
zahlreiche Gewitter statt und ist noch heute in Süddeutschland
das Wetter trübe während im Norden nur theilweise Bewöl
kung stattfindet Die Temperatur liegt in Deutschland über
der normalen Obere Wolken ziehen im Osten aus Ost und
Südost Deutsche SeewarteDie Temperatur in Celsius Graden war m cichvenauu n
Städten folgende Petersburg 13 Hamburg j 19 Mem l

13 Karlsruhe 19 München 16 Chemuitz 18 Berlin 18
Paris

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnierh Am 26 August
Abends 1,54 am 25 August Morgens 1,54

Neues Theater
Altes Theater

iu iMMZ
Freitag den 27 August

Robert der Teufel
Geschlossen
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Haupt Comptoir

Freiwillige Auction
Am Freitag den SV d M Bor

mittags s Uhr verstngere ich Breite
straße IS Hierselbst

mehrere Kleidersekretäre Herren
schreibtische Sophas Waschtische
Tische Stühle Spiegel Bilder
Betten u v a

gegen sofortige Bezahlung
Gerichtsvollzieher

lgs
Am Sonnabend den S8 ds Mts

Vorm 1 Uhr versteigere ich Geist
stratze4S 1 groß Qnantnm Preisel
beeren in kleineren Posten serner
1 seines Möblement für eine ganze
Etage und sonstige Möbel und Hans
geräthe

Gerichtsvollz i Halle a/S
gr Ukichftr 9

Ssvt u I iivn
WI ei i

krisivl eiiiKvIvKtv
I n ir er

liv SSurtei l iix i ILitsv

titxl tr
empfiehlt

JuIZu
Ml MMw kür

Ich einpfchle meine geprüften Fieber
thermometer im Bedarfsfälle Dieselben
sind absolut fehlerfrei und wird jedem Ther
mometer ein Prüfungsschein beigegeben Den
Herren Aerzten Vorzugspreise

Mauergafte S
ir ILIevi Mechaniker
Mk 1 IS 0zur 2 Stelle 1 Oktober gesucht Offerten

8 I4S postlagernd

M liweke 6c Ltrötor

La unck vr m ator A tvll So8vdjM
Bestellnn s Annahmen in der Stadt

bei Herrn gr Steinstraße No 53 daselbst Telephon Benutzung und bei
den Herren i8vI Iv Ri Kvr gr Ulrichstraße No 14

Gothurr Letiensversichernngsliank

Versich Bestand am 1 Aug 1886 7S40 Pers mit S ÄS V Mark

Bankfonds 1318Versicherungssumme atlsbezahlt 17 SV
Vertreter der Bank in Halle Ii HilSviiZinKvi

W

iu Wettin in Fa H
Virvlls Lsrsss

lliillv P AlAKävdmKoMl auk lvin krOvien
Sonnabend den S8 August R88 Abeuds 7/z Uhr

SsiZNzKZitn
W nöMiiinzx V r tvIIu K

unter Mitwirkung der vorzüglichsten Künstler und Künstlerinnen Vorführung
der besten Freiheits nnd Schnlpferde sowie Auftreten sämmtlicher Clowns

Rvi Logenstnhl 3 Mark Pargnet nnmmerirt 2 Mark erster
Platz 1,50 Mark zweiter Platz 1 Mark Gallerte 50 Pfg Kinder in Begleitung
Erwachsener zahlen anf erstem nnd zweiten Platze die Hälfte Die Billets
haben nur Gültigkeit für die Vorstellung zu welcher sie gelöst wurden Die Kasse ist
von früh 11 Uhr bis Schluß der Vorstellungen ununterbrochen geöffnet Alles Nähere
durch die Programme welche bei den Billeteuren für 10 Pfg käuflich sind Es fin
den täglich Vorstellungen statt Circns Eröffnnng um /z Uhr Beginn
des Concerts um 7 Uhr Anfang der Borstellung nm 7/z Uhr

Hochachtungsvoll Hvi r vl Direktor
Ehrenstallmeister Sr K Hoheit des Prinz Regenten von Bayern

Sonntag den SS August 188 Kr dieerste 4 Uhr Nachmittags die zweite 7 /z Uhr Abends

Sichere Heilung
Alle die an Blasen Nieren Ge
schlechts sowie Unterleibs u Frauen
krankheiten c selbst in den schlimmsten
und veraltesten Fällen leiden Prospekt
gratis und franco

Spezialarzt
Klinik Margarethenthal Basel Binningen

I5 i
mit guten Zeugnissen zu einem Pferd zum
sofortigen Antritt gesucht

Mötzlicherweg 4

Sonnabend n Sonntag den S8 und
S Angnst

Z Zrme kxtrll l onevittz
der Sudanesischen Original Neger

Militär Kapelle des Mahdi
aus 14 Personen bestehend die sich aus 10
Stämmen rekrutireu 1 Njam Njam ehe
maliger Kannibalenstamm 2 Dinka 3 Par
ber 4 Paggahra 5 Takelawi 6 Giebe
lawi 7 Forawi 8 Schilukh 9 Giengawi

10 Takruri
Die Kapelle coneertirte v 20 Juli bis

20 Auci im Belle Alliance Theater in Ber
lin und hatte die hohe Ehre sich am 22 Aug
vor Ihren Maj d Könige u d Königin
von Sachsen und allen hohen Prinzlichkeiten
zu produziren

Für d l redaktionellen mrd Anieratentbeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz Ich Buchdruckeret sR Nietschmannl in Hallt
Expedition des Halle schen Tageblattes Groß Ukichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu Bettage

Personen
Friedrich Wilhelm I König von Preußen
Sophie Dorothea seine Gemahlin
Kronprinz Friedrich nachmals Friedrich der Große
Prinzessin Wilhelmine von Preußen
General Feldmarschall Graf von Wartensleben
Generallieutenant von Grumbkow
Generalmajor von Buddenbrock
Lieutenant von Katte
Page von Keit
Müller Feld und Garnisonprediger

ViN HEversmann Kammerdiener und Leibchirurg des Königs

Firüemann Korporäle eines Garde Bataillons

Doris Ritter

s s Kronprinz Friedrich HerrOffiziere Soldaten Ein Auvitc ir Ort der Handlung
Zeit 1730

Herr Mahr
Frl Meixner

6

Frl Schwache
Herr Nigrin
Herr Bachmann
Herr Straß
Herr Queiser
Frl Saldow
Herr Krisger

tFrl Tlaschek
Frl Äcahr
Herr Herrmann

lHerr Otto
Herr Richter
Frl Seidel
ZivKi als Gast

Berlin und Küstrin

Preise Ser Plätze
1 Fremdensitz sl 2 Reihe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 8V Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerie 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Tbenter in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher H Jasper am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger und PostUratze

Die Billets haben nur zu der Vvrftellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind

Lödmiscke Roklvu
Mri I eiiier mitl iliKlsre remmirte Mrkeii

offerire zum Bezug in ganzen Lowrhs und einzelnen Fuhren ab Bahn hier sowie
frei Gelaß billigst

Vildslm siipsvd

VivwSM MZMsr m NaUo a 8
G1

Freitag den 27 August 1886
Letztes Gastspiel des Hofschauspielers Herrn

vom Hoftheater in Schwerin

Zum 1 Male

Prinz Friedrich von Preußen
Historisches Schauspiel in 5 Akten von H Laube

Regie Herr

kastorou Vadak
l Pfund 89 Pfennig nur allein bei

Desinfektionsmittel
aller Art empfiehlt zu billigsten Preisen

Rl

in allen Nuancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
AI

8 ZI I liünlAund unter äsm Lbrsnpräsi6inm
li I

lllKiliilllNÜ llWkülNIM

I ottvriv
ieltiinZ M IS keMinIwl 188k uii ittlWNtien lilMn

OriAinlü I oosö r 1 Älark inik 10 I ooss sin
rsilc i 8 uueli KSZon Ooirpoiis oclsr Lriss

marliöu onipüslilt uncl vvrsenäet

LarZ Svwtz
MMU68 Kvnvl ill VM Ullti üilllpl

Kollektion

Zahlstelle Berlin Rnler den Linden 3

1

1

1

1

I

10
20
20
30
35
50
90

100
100
200
800

1000
1200

25 000

ä 30 000
a 20000
5 15 000
ä 10000
a 5 000
ä 2 000
ä 1000

600
400
300
200
150
120
100

40
20
10

5

svv

30 000
20000
15 000
10 000
15 000
20 000
20000
12 000
12 000
10 500
10 000
13500
12 000
10 000

8 000
16 000
10000

6 000
50 000

28 662 j v i V v 300 000

I MS sind zu haben
in der
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